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Dornbirner

Sestalteetr

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 2. Halbjahr S 2,—, im Inland mit Postversendung, S 4.—, nach Deutschland und
u. das übrige Ausland, S 6.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 0.15, der Zeilenraum und sind bis

pätestens Donnerstag abends kostensrei ins Rathaus zu bringen.

59 Jahrg.Sonntag, 19. August 1928Nr. 34

Wochenkalender: Sonntas, 19. Sebaldus, Montag, 20. Bernhard, Filibert, Dienstag, 21. Johanna
Franziska, Mittwoch, 22. Timotheus u. Gef. Donnerstag 23. Philippus Ben Freitag, 24. Bartholomä, Sams¬

Ludwig, Genestag, 25
Wochenmärkte in Dornbirn: jeden Mittwoch und Samstag
Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 25 September, 9 Oktober, 23. Oktober 20 November

6 Dezember.

Geschäftszahl: E 708/28/3Kundmachungen
Versteigerungsedikt

Am 21. August 1928, vormittags 9 Uhr, wird
Malerarbeiten Waisenhaus.

in Dornbirn. Marktplatz Nr. 5, ein Fahrrad, alt (Eigen¬
tum des P. Th) welches vor der Versteigerung besichtigtFür das städt. Waisenhaus sind nachstehende Ma¬ werden kann, öffentlich versteigert Mit der Aufforde¬

lerarbeiten zu vergeben:
rung zum Bieten wird erst eine halbe Stunde nach demDreimaliger Oelfarbenanstrich der neuen Heizkör
vorstehend angeordneten Termine begonnen.per und Leitungsrohre.

II,Bezirksgericht Dornbirn, Abteilung2. Tünchen von Küche und Speisesaal.
5010am 9. August 19283. Oelfarbsockel für Stiegenhaus.

Dörler, Kanzlei=Direktor.Die Offerte sind spätestens Dienstag, den 21. Au¬

gust 1928, abends 5 Uhr, verschlossen, mit der Aufschrift
Freiwillige gerichtliche Liegenschafts¬Malerarbeiten für Waisenhaus

feilbietung.beim Stadtbauamt, Rathaus Zimmer Nr. 15, einzubringen
Vom Bezirksgericht Dornbirn werden auf Ansuchen

Dienstag, den 21. August 1928, 5 Uhr abends,
Eigentümers Rudolf Zumtobel in Dornbirn IIIdes

find et die Offerteröffnung im Rathaus, Zimmer Nr. 10 Kehlegg Nr. 41, die nachverzeichneten Liegenschaften:statt.

1) ausWeitere Auskünfte werden beim Stadtbauamt er¬
Kat.=Gem Dornbirn:teilt 5033 Gbk. in E, Zl. 3380 der
Wohnhaus Nr. 3, BadhofDornbirn, am 16 August 1928. Im Schwefel,Bp. 1549,
mit Wirtschaftsgebäude u

Der Bürgermeister: Josef Rüf Hofraum ron 3 Ar 38 m?,
Wiese von 4 Ar 44 m?15183Bp.
Wiese von 10 Ar 99 m'15217/2, ""Unfallversicherung.
Wiese von 3 Ar 09 m215218"
Wiese von 3 Ar 85 m2,15219Die gefertigte Behörde erinnert alle unfallversiche "
Wald von 5 Ar 86 m?15227rungspflichtigen Unternehmer an die am 15 JuliI
Wald von 6 Ar 47 m?15228fällig gewordene Beitragsberechnung für das 1. Halb¬ "

Wiese von 1 Hektar 89 m15229jahr 1928, welche an die Arbeiter=Unfall=Versicherungs¬ "
Weide von 31 Ar 46 m“Schauner15076Anstalt, Zweigstelle Bregenz, einzusenden ist. Allenfalls „
Wiese von 37 Ar 26 m?15076/3,ist Fehlanzeige zu erstatten.
Wiese von 3 Ar 67 m2.Im Schwefel,15170,Wer bis 10 September I. I seiner Pflicht nicht Wiese von 4 Ar 96 m“15171

nachgekommen sein sollte, wird, wie dies im vergange Wiese von 7 Ar 91 m?,15184, "
nen Halbjahr geschah, unnachsichtlich, strengstens be¬ Wiese von 27 Ar 44 m2

15192, "
4979straft werden. Weide von 13 Ar 13 m215193, " Weide von 19 Ar 31 m?,15194, "Für den Bezirkshauptmann: Dr. Attlmayr e. h.


